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Für die Einwohner der Ge nde von den Sozialdemo

Nr.42 tr 11. Jahrgang Sept. '96

Ei*o I943 vor dem (verpochleten) Koufmonnsloden Fick
(he'rie,,Schuliheiß-Siube" )in Kok;hl. V.r. Pöchter Corl Horloff,
seine Schwägerin Erno Lolz (siehe ouch,,Wir stelen vor") und
ein Beschdiiigler von Korl Burmeisler nebenon.



Sitzung der Gemeindevertretung am 11.Juni
im Gruppenraurr bei der Schule Blekendorf,8 Zuhörer. Frau Butzke (KN)

Einwohnerfraqestunde: Zunächst wird eine, am Ende werden zwei Fragen gestellt

Es standen zwar insgesam! l7 Punkte aufder Tagesordnung, die jedoch relativ zügig und auch einvernehmlich
-verglichen mit der letzten Siizung - abgehandelt *urden.
Die WGB beantragte eine !E!§@!gg_!4_!E!9!14!§§gbü: FLir Manfred Stuht wird nunmehr Andreas

l\ople srel'\ enrerendes burgerlicho Vitglied
Bestätist wurden Uwe Colmorgen als Ortswehrführer und ülIgCLEed! als sein Stellvertreter in Nessendorf.

Dan! standen drei Eguigllgsp!älqan
i &q_Ugisgllgg hat ein Ortstermin dazu geflihrt. daß als Kompromiß eine Einbahflstraßenfthrung (für die

Neubebauung) von der Gemeinde akzeptiert werden mußte

I In Sehlendorf(Jippl wurde der vorliegende B-Plan einstiminig befürwortet, wie auch

a !4-Eglysd$, wo der Knick an die Kreissiraße verlegt wird und nur Doppelhäuser mit zwei Wohoeinheiten
zugelassen werden sollen

Die Jghleslgg!4lg mit über- und außerplanmaßigen Ausgaben des Haushaltsjahres 199§-]!!4!9 jiglltiElLig
ge!gI!q!g!. wie auch d!E_!!!rg9g!d§!Cr ebenso yglbglgl!!9§_Ellle§llllg erteilt wurde (Die Zahlen des

wiederum sehr positiven Abschlusses unter,,Aus unserer Gemeinde')
Kontrovers ging es belm Punkl oÄ!§!g!_Cg3!lgdqsl j!54!0!!: zu. Der wGB waren - schon im Bau- und
Finanzausschuß - die von Architekt Seilert veranschlagten Kosten von 170.000 DM für zwei wohnungen (61

bzw 38 qm) zu hoch. Sie lehnte somit die Ausschreibung des Ausbaus ab, die aber mit ll I Stimmen

beschlossen r,'urde (Mittlerweile hat sich bei der Gemeinde eins Firna gelneldet, die geeignete Räume für eine

ZahnaütTaxis susht Ob das realistisch isi, soll bis zur nächsten Sitzung vor der wohnungsausschreibung
abgeklint werden).
Zwei Aufträqe \rurden
einstimmia ve(qeben:
. Das Dach der

tsUfrrydtglg wird von
der Fa. Nöhr zum Preis

von s 8s3"3s DM §44ig!!,
. ebenso die 4gEg!&§4&

des Wasserwerks von de.
Fa. Barlke fur ca. 9 850,-
DM

In einem Schreiben aa den

Kreis wird die ..öffentliche
widmune" des M€isen-
gggs beantragt.

Auseinandersetzungen mit
der WGB gab €s dann wegen

der öffentlich- rechtliche!
Vereinbanng mt der

Gemeinde Hohwacht über
die Einspeisuns der

Schmiedendodcr Ablrässer in die Druckrohrleitune zunl LLitienburger Klärllcrk Hicr soll llenraß einer

!orliegenden \ ercinbarung Hohtacht tur den bercirs crsrellter []nbindeprLnkt cbcrso zahlen §ie anteilig flrr die

Inveslirionskosten des Abschnills und iirr Rcparauren urrd \\'aiurrg der Anlage Die voln lnge.leur .ncchnelen
uclralte ivurde. \on dcn \\raiB-\'efiretem a.gcz*eifilt. so daß sich z\\ei Cemeindeveftreter bei der

Abrlinnnung enthielter
\,,$rndcnrn!rLnnrr L.rLdr Jrr rrrzurc als der Birreenneist€r mitteilte. daß die Gemeirde Hohwatht eine

Pl,nxns fiir defl Xüsterschrtz im B€rci(h Alt-tloh*rcht vonl Steilufer bis zum Broek betreibt Dies :sl

innre.hin Gemeindegebiet der (;emeirde ßlekendofi die an der Planung bisher lberhauPt nicht beteiligl $urdc
Nunmehr soll dic {ngcle-ccnheit in den genemdilchc! Gremien m den lugust Sillurrgen behandelt r\erderl



Sitzung der Gemeindevertretung am 27.August
in der ,,Schultheiß-Stube" Kaköli, t9 Zuhörer, Herr Kuhl (KN)

Einwohnerfragestunde Zunächst wird keine, am Ende werden zx,ei Fragen Bestellt.
Es standen zwar insgesamt 1 8 Punkte auf der Tagesordnung, die jedoch relativ aigig abgehandelt wurden
ZunAchst wurden die jeweilige Bihnz. Gewinn- ünd Verlustrechnunq des Kurbetriebes und des
Wrsserbetriebes 1995 zur Kenntnis genofirnen. die bereits in den Fachausschüssen beraten worden *,aren
Beide sindja erlieulich positiv ausgefallen( siehe unter,,Aus unserer Gemeinde").
Es folgte d;e Das bedeuret
einen Neubau des gesamten Leitungsnetzes (mit Absperrschiebem) auf öffentlichem Grund und die Emeuerung
s,imtlicher Hausanschlüsse Dabei wurde mit 401 994,57 DM bei weitem nicht das von Ing Hansen geschätzte

Bauvolumen eneicht. Die beauftragte Firma Klaus Reese aus Molfsee wird noch in diesem Ja1lr mit dem Bau
beginnen. Ebenfalls vergeben wurde der Bau eines (4.) Trin den die Fa Papenburg
aus Wahlstedt mit einer Brutto-A.geboissurnme von 178 099,74 DM bekam.
Durch den Anscf uß Futterkamps an das G€meindenetz war auch der LNggltlgg_lgE_EE§lIAtsplglds§
l4g§!94glEigEs erforderl'ch. der einstimmig gebilligt wurde
Im Kurausschuß war bereits der Egiqi!!_ZgE.lqll!§§9bi!!9rylfDg4g beliirwortet worden. de. nunmehr beantragt
werden wird Damit wird die Werbung in Zukunft in noch größerem Rahmen erfolgen
Die von der Gemeinde gewünschte @ muß endgültig
zu den Akten selest werden. da (leider!) keine Aussicht aufErfolg beim Kreis besteht. die WGB war dagegen
Erwartet kontmvers ging es beim Punkt i3 zur @
Hier war bereits im zuständigen Fachausschuß vor einer Woche die Entscheidung der WGB klargeworden, den
Auftrag fur das [ng.-Büro Hinz zu befurworten. Die Argumente wu.den noch einmal ausgetauscht, die
größtenteils bekannt und slandig wiederholt worden sind.

Für die gDg äußerten Jürgen Klodt und Eckiard Regier ihr Unverstarndnis tur den ,.Um1ä1" der WGB, sp8chen
davor! daß Dauer 'abgeschossen' werden solle ond äußerten vage Ardeutunge[ über den 'wa}lren G.und für
das Umlallen der WGB'
Dieter Fricle begnindete die Entscheidung der §§! dahingehend, daß die Maßnahme weitergehen müsse, die
Pattsituation nicht weiter zu verantworten und die sinalose Disl:ussion den Bürgem nicht weiter zuzumuten sei

Eckard August verwies auf Vorhaltungen der CDU auf die Kompromißfithigi(eit der WGB, die neue
Erkenntnisse schneller umsetzen könne als eit1e träge Partei jlit einem großer Apparat
Fü die §llemeuerien Erhard Lüll' und Bürgermeister Hans-Peter Ehn (e ibr Festhaiten an Hinz aufgrund des
Gutachtens als der nachgewiesenermaßen bei den Folgekosten (die durch Gebühren aufzubringen sind) um ca.

200.000 DM gunstigeren Löslrng gegenüber dem Dauer-Entwürf So würde der Blirger G€ld sparen
Die recht scharf geführte Debatte (vor allem seitens der CDU gegenüber der WGB) wurde durc! die
Absthmung beendet: Die CDU v€rließ den Raum und es wurde einstimmie mit 10 Je-Stimmen der
Auftras rn Einz ftir die Aüschroibuns des 2. Bauabschlittes in KaköhlDorf verq€ben.
Beim dann folgenden, im Wasser- und Wegeausschuß vo.beratenen WGB-Art.ag fi1r den beschleunigten
Ausbau von Futterkamp-Süd (Auftrag an Hinz) stimmte dieCDU dagegen. (Ende: 2i l5Lnr)
ühsere Meinu g:

WGB beendet ,, Daaer"-Blnckade
Das ist eine gute Nachricht: Nach den Air a e Beteiligten) überras.herulen Meinungsimschwang der

lyGß zugfisten von Ing. HitE duf rlet Was.rer- unLl Wegea sschu§sitzung von 20.8. kofinten un auf der
Sihatg der Genein ievertretung von SPD urd WGI] die Weichen gestelh werden: Iflgeaiew Klaas Einz ethdlt
den Aussthreibuagsaujbag frt .len 3. Bauabs.h ft (Kaköhl-Doü. Ehenfalls sdl er aach gleich Envurf ünd
Fina zien ngsantrag fiir Fatterhdr p-Sad (Sathren his.labke) erstellen.

Damit isl .lie Laihmung der yertretung und det Stillstand in det Abwdsserbeseirigung durch den

,,Glaubenslrieg" beeldd ut J nm Wohl det Bürger d der (iemeinde yiel efteichl t'tor.ler- Mit diese
Absichtek ist <lie WGB ja auch schlie§lich tor l\tt 2 .Idhrcn einfial angetreten, 'Miteinander-F irenander'l

Nu» kann nan nur hoffen, da§ auch diese Ausschreibutg wie alle aruieren in det lelrten Zeit weit unter
den geschätüe Prcisefi liegl. Das isl übrigens kein ,'eftliefist .les jawiligen lng.-Bäros (ob ob es Da er,
Wdlter, Hansen odet Hiß hei§t), son lem liegt ein ig utki dllein an der gegetq'tittigen Ko junktuF utul
A uJtr ugs lage de r l.ix hfi r nt n I



In d€r Straße Belvedere hat sich eine lnteressengemeinsch,rft dor Anliege. gebildet ist, die dagegen i§t,

daß hier überhaupt gebaut wird. Wie berichtet, hat der Urtemehmer Richard Anders das Gebiet an der

Kreisstraße in sehlendorf erworben, für das bereits seit 1980 (!) ein Bebauungsplan vorliegt. Die Gemeinde

wird auf erner Einwohnewersammlung im September die Beteiligtefl anlören.

Durch die neuq hirzlich vom Bundestag geschaffene Rechtslage hat sich im Kreis Plön keine Ander ng

flir die Errichtung von Windparkr ergeben. Die Planungshoheit liegt zwar nunmehr bei der Gem3iflde, muß

aber im Einvemellrnen mil Kreis und Land erfolgen. Somit sind deren Vorgaben letzdich ausschlaggebend,

und eine (teure) Planung seitens der Gemeinde wäe vergeblich.

Die SCHLESWAG plant die Verlegung von Erdgas-Leitulgen durch unsere Gemeinde aus Richtung

Högsdorf kommend in 1997/98. Irn neuen Baugebiet im Meisenweg in Kaköhl sird dafür ja vorsorylich
Erdgas-Leitungen verlegt worden. Auf einer

Einwohnerversammlung am Mittwoch, 18. September um 20 Uhr
im Gasthaus Siewers in Kaköhl

könneo sich lnteressierte darüber ausführlich informieren

Platz+Sieg.
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Auf der vorletzten Sitzung der Gemeindevertretung am ll.Juni ging es aucb um die
Jahresrechnu[g 1995 der Gemeindefüanzen Wie schon in den vergangenen Jahren zur guten
Gewohntreit geworder! kam es auch diesmal wieder zu einem erlleulich positiven Ergebnis, das
denn auch bereits der Finanzausschuß einstirnmig zur Zustimmung empfahl.

Folgende Veranderungen habeD sich gegenüber dem Haushaltsplanansatz ergeben:

somit Verbesserunq iasgesamt 62.614.82 DM. die zusätrich dem Ve.mögenshaushalt
zugeführt wbd.

somit Verb€sserune im Gesamthaüshalti 160.829.87 DM Davon
werden 5.129,87 DM der allgemeinen Rücklage zugeführt, auf die
geplante Entnahme von 155.700 DM wird verzichtet!

(Die Belege &urden am 4.6. duch Vertreter von SPD und WGB gepdft).
Stand der Rücklagen am 31 12 95:368.920,88 DM.

n

Die Bilanz des sehr guten Sommers 1995 brachte dem Kürbetrieb ebenfalls sehr gute Zahlen! Bei
Erträgen von DM 753.207,54 DM in der Gewirm- und Veriustrechnung und Aufuendungen von
643.825,93 DM schließt sie füt einem cewinB von 109.381,61 DM ab. Dieser Gewinn \arrd auf neue
Rechnurrg vorgetragen.

Das Ergebnis der laufenden Saison wird wesentlich schlechter ausfallen ( momentan ca. 30oZ weniger
Umsatz, Tagesgäste r 25o/o dd letztjährigen Rekordzailen), daran werden die heßen Tage in der
2.Augusthälfte nicht viel rctten. Die zu erwartenden Ve uste können aufgrund des Gewnnvortmgs
ohre Entnahme aus der Gemeindekasse ausgeglichen werden.

Zudem sind mittlerweile in den letzten Jahre ca. 100.000 DM ffr künftige Investitionen auf das
Sparbuch zurückgelegt worden.

tr

Frir das Jahr 1997 wurden vom Kurausschuß bereits Investitionen angedacht: So soll die
Restrenovierung der Fenster in der Kurvervrltung wie auch der Fassade vorgenommen werden,
wobei die vom Bürgermeister e.mittelten Zalilen vorliegen

tr
Für die Spielplätze in der G€meinde sollen

Neuanschafr lngen bereitgestellt werden.
tr

aus dem Kurhaushalt ca. 20.000 DM für

Um der gelegentlichen Randale am Strand vorzubeugen (unter der vor allern die Strandkörbe und
damit die Kurbetriebsfinanzen zu leiden haben). soll in Zukunft eine Beleuchturg am Strand installie(
werden, wobei über die Eiozelheiten, Art der Lampen, Standort usw. noch gesprochen werden soll

tr

t Gt"5l

11 078,41 DM

85.i39.11DM

103 r45 67 DM

147.753 9l DM

9r .67',7 .62 DM

664 619.68 DM
118.724.90 DM

825 449 55 DM



In Zukurft soll flir den Neudruck des Prospekte§ €i[e Ausschreibung vorgenornmen werderl um
evtl. auch ein günstigeres Angebot zu bekommen.

tr

';a\ 'Bi

Die Hundeklos (Automat€n) am

Immerhin *urden bereits über 400 der

lnhalt alrf einem Haufen würde
Nutzen dieser Einrichtung sein!

Hundestmnd sind gut angenomfien worden
2o-Pfg.-Tüten benutä. Deren vermutlicher
sichedich ein oft'enL:undiger Beweis für den

tr

Eine Planung zur Küstensicher[ng in der Hohwacht€r Bucht ist (siehe Seite 2) dürch die
Gemeinde Hohwacht erfolgt, obwohl es sich beim Tivoli um Blekendorfer Gemeindegebiet handelt Das
iihle berechtigter'weise zu Unmut bei den Gemeindevertretem Die Stellungnahme der Gemeinde
Blekendorf forde.t nun eine Scl ießung der Dünendurchgzingq womit ausreichender Küstenschutz
gewährleistet ist Außerdem sollen dje Bestimmunge. des Landschaftsplans eingehalten werden und der
Gemeinde keine Kosten entstehen

tr

Für die Sani€rüng des N€ssendorfer Ehrenmals für die Kriegsgefallenen hatte es bereits mehrfache

Beschlüsse und dem Umweltausschuß zu teuer erscheinende Algebote gegeb€n Nun hat die Totengilde
Rathlau den Vorschlag gemacht, die AJ age in Eigenleistung zu sanieren, während die Gemeinde die
Materialkosten übemimmt. Das wurde befürwonet.

tr

Zwei neue schmucke Holz-Buswartehäusch€n *urden im Rahmen der AB-Maßnahmen von der
Gruppe des Amtes Lütjenburg-Land ersteiitr Eine ha! ihren Platz am Buswendeplatz Radeberg bei der
Schule in Blekendorf die andere in Kaköhl bei der Maasfeldt'schen Scheune

u

Die einseiiige Sperrung des ,,Eadorn" in Futterkamp war zunächst durch Findlinge und dann auch

durch Blumerkübel erfoigt Nuirnefu hat sich ein Mitarbeiter de. Lehr- und Versuchsanstalt einen Weg
dara! vorbei geschafi'en, dem pmmpt auch wjeder Lkws und andere Fakzeuge lolgten. Die Kamm€r hat

iiren Mitarbeiier bereits auf das Verbot der Durchlahrt hingewiesen. Zusätzlich soll ieizt mit einem

weiteren großen Findling der Durchschlupfdichtgemacht werden Erinnert werden muß daran, daß diese

Sperrung aufwunsch und im Interesse der Anlieger wie auch der Verkehrssicherheit erfolgt jstl

Das gilt auch flir den Radeberg in Blekendorf. Dessen Sperrung zur 8202 hin soll in dieseal Jahr

erfolgen. nachdem die Sträßenverkehrsaufsicht zugestimmt hat.
tr

,".1T1rff,[*l*'ä,?'"#"f:"ä'1f ',*t-'* ffi *;.,^,3i:l':,1'f' ".Jj:lzu weit und (vor a.1lem im Dunkeln) geführlich. Das $drde allerdings eiflen

Buswendeplatz im OIt bedeuten, fur den nisht so leicht eioe genügend große Fläche gefunden *,erden
kann, der zudem sehr kostenträchtig wäre. Zudem würden sich durch den Abstecher in den Ort die
(ohnefun schon langen) Fahrzeiten der übngen Schüler aus den Nachbarorten verlängem

Der Finanzausschuß wird auf\rorsshlag des vorsitzenden Gerd Thiessen ein Gespräch mit der \aKP
führen, um auf eine Neuschneidung der Touen zu drängen, die im lnteresse der Verkekssicherheit
(Friedrichsleben) wäre und auch einen Wendeplatz ;n Ratl au überflüssig machen wütde

ri



KLAAS UN HINNERK
Klääs:

Hinnerk:
Klaas:

Hinnerk:
Klaäsi

Hinnerk:

Klaäs:

Hinnerk:
Klaas:

Hinnerk:

Klaäs:

Hinnerk
Klaaa:

Hinnerk:

Kiaa5:

Hest all hörtwn dat Lock in de Rentenkaß?

Jo, den lütten Blüm is dat Geld to rund, dat löpptem \,!€ch as smolten snee.
Denn weeßt Du je, dät de Renten in Tokunft man maü üudallen schüllt, wiel dat Geld nich reken
deit-
lk weet ok, worrn dat liggt
Vertell.
De Lüüd goaht iümmer fröher in Rente, veele
all vör sößdig! Dat kost!
Itlan dat hebbt de Politikers doch so wullt. De
Lüüd sünd ie richdi in de Rente drängelt wurrn,
dat kännst se nu doch nich vt rhollen!
Doar hebbt de det noch nich översehn kunnt.
Dat 8lööv ik njch. De denken man iümmers
blots vun Tv,rölf bet Middag. Dat )yeer doch all

lang aftosehn, dat iümmers wediSer Lüüd för
mehr Rentners betoahlen mööt. Nu sünd dat
noch dree, veer Lüüd. man in dat nächste

Joahrhunnert muft denn een Arbeitnähmer for
een funtner betaohlenl
Un denn ward de Rentners mehrstendeels ok öller as fröher! De Achdijähri8en, de Seiht dat 8oot,
de hauen noch achteruut. ls je schön, man dat kost olC

Genau. Un denn hebbt se uut de Rentenkaß iümmers anneae Soaken mitbetoahlt, as de noch tull
wesen is. Dat hett nu €€n Noaspill!
Un wat is dat Enn wn't Leed: De iungen Lüüd vun hüütsÜnd noaher Hroagen.
Wat meenst Du, \^/at ik mi frei, dat ik all mien Rente heff. Un wenn de ok moal 'n poar Joahr nich

höger wärd, dat moakt mi nix. lk kriech ie keen knimme Finge.n vun't Geld te,len.Man ik koam
doarmit langs.

Un länger arbeiden schüllt de Lüüd nu ok wedder. Bet ,iefunsöBd ig. Denn is doch mennigeen all

uut nergelt as so'n Lutschbüdel. Ok de Fruunslüüd schüllt so lanS wiedermoäken. Dat hebbt sick

eenige ganz anners vörstellt. De sühd nu düchdiansmeert.
De Hoaken is man blots,dat denn de iungen Lüüd noch weniSer Arbeit finnen doot, wenn de

ohlen so lang wiedermoaken. De sünd denn ie duppelt Hroagen. lk se38 di, dat is di een ganz

verdüwelte Soak.
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Kriegsteilnehmer aus unserer Gemeinde
Folge XIV

Die Gefallenen des Zweiten Weltkrie es 1939-45
I Heinrich Bohnhoff

x Bemhard Brull§e

seb 29.3 1898 (?) ais Sohn des Arbeiters Juliüs
qelallerr als Obe,q.t c er am l5ADrjl I913.
8.b 1.9.1913 als Sohn dcs Fl.is.hbcs.hauers Hennich Bruhse und N,larie geb. Johannsen in
Ilohenredder. Seir Valer. dcr im l.Weltkneq den linken Arm ledorcn harre, srarb 1930 infolge
ein.r LungenerkrankunS. Seine Nlutler bewirts.haftere in Rarhtau-Kolonie die 5{onnen-
I:ndslelle weiter \a.h seiner Schulenlla$sung arbeitel. Bernhard auf der Klelkamper Ziegele
tfd war seinet Uult.r.nre groiie Srillze tun;2,10 wurd...ln Harburg eingestellt und kanl
1in April rn den Kr1.q na.h Belqien. Frankredr und 19.12 nach Rußland. so .r jrfolgr
trl,i.nn)g der Zehen an beid.n Fijß.n aLrsr.heiden mußte Dur.h eine spärer zum Arßbnrtr
komm.nrle L.uryenluberkulose v.rslarb er dr,r :8.1..13 im Rcsene,tazareI Reinb.k. S.in.
Lei.h. wlrde na.h Blekcndod ilb.rlirhrr trnd don am .l ;..1i1 bcig.s.rzt. Dies lind unrcr Sroß.,
tseleil18unq .ler Dorisbe!ö]kerung und unrer nnhrärischen lhrungcn statr Eine \Iarin.
Ableilung b.gl. ete den sarg rnit der Kiegsflagg. ünd mil einem ULßikzug Dieser spielre das
I ied rotrr 'gLtcn Kameraden . Die Uadne schoß ihm .len letzlen Gruß über sein lrithes Grab. Ls
u ar der erste Sol.ja t .les Krieges d er a ul den Blekendo, fer Friedh.,f beigesctzt \rurde.
qeb. ; l0l91l jn S..hendorf als Sohn des Rentneß .Johannes Uaahs un.l Karoline geb
Vnlrsch besu.ht. di. \olkss.hule rn Sehlerdori Lnd Blckendof Lrnd hi.r au.h di.,
l.indtirls.halUiche B.nrlss.hul. \a.h seiner S.lulertlassung l.mt..r die Lard(irtschatt ber
Paul Lilbler (Cirnn.nn-i.1.) rlo .i au.h $eLterhin bis zu seirer Uilitärzeit als
landltirt5( hal1|.Jier Arbeit.-r tati8 nar Au.h lrar er sFiner llLLlter nrit ihr.r klein-.n Ldndsrelle
.in. w.sentli{lre Ililte, da sein \ ater iniolg. .ines n h\ eren L.idens rorzelrig IüalL.lenrerrler
geilorden uar Nach \\]edereinäihrung der Allg€nreinen \\ehrpfli.hl rardc O o \lnahs dm
8.1 Jlj in Steunr Kre.ko( eir€estelll \ach Beendi8uns des l.ehrgangs ß üde .r am 29 2.UC .!s
Schülze wied.r .nllassen Irrlolae \lobilrrrachung lvurd. .r anr il8 8.39 na.h Lübe.rk
eir'lezogen un.l rückle.tm:i ll.3-q ins Feld. §ar u.a als Fahrfl \'om tsod( ausgebil.let.
so\rie ani s.h*o.n l\,Iäs.h jnenger .hr Er hal ar den l--ldzügcn in Polcn Dä,rernark Belgi,-n.
Frarkrei.h, RlDla.le nra FrlJlnId i.ilgenontrnen Er fiel an l1.i.,lll sildösll!.h Lennrgrad
tselgeselzt r.urd. .r a"l d.nr Held.nLu.lhol .les ReSrn)ents in Sluzl. D war am I ;11 

^nnalbergel--itcn b.find.r1 u.nlür und !r.rt. Lrr die Ostrledaille (18;121. den K]ir sclril.l
(15.:..131 das Krimabz.i.h.n u..l lll lil das \'.r.lienslkreuz rlil S. h$enem.rh.lllr.
geb äm 3.11.1-ql7 trr llohersteifl .ns Slhn des l a.dirb.inrs ( hri:rian Klhn u.d Urria :eb
Lü|r. S,.me Lllern \erzosen l.tn Hö3sdul. r., er die s.hule b{.sLr.hl. Später rohnLen !e
.rne Z€illars in Kührer \\! er lii Sdmie besu.lne. \a.h dc, Lnilassu.g 1923 xar er ln.ler
I an.lnirls.hall an \erschienefFJ S:.len lälig. lange bei de L allen Brulin in Rarhlaü und dann
au.h bei .lesseir Soh! Otto Bruhn lein \:ter \!ar l!21 s.ho. gesto.ben r\lr '13.3 l93l
heirarere er Ain 18.6.1n *urde rr ln Zje5ar (Bez NLBdebur:.) einsestelll \,on .Junl bis Jlrli $ar
er bei dieser r -Korrpanie. rl;,rn bis S.pre,.be, bei,r Lndess.hiiLzenbal. ;11 \on dcn aus .r
zur Ce fanse nenbes a.Jung ei'rg.s.tzl wurd.. Er war aüße' nnr d-.m Kar-brner auch mil dem
lei.hten und s.hwcrcn Granahr.rier (russ.l alLsgebildet .A.r 1.1 .i3 iurd. er 7rm Gefteie.
beiörden tr (urde am 13.8..11 bei O.lrirF trr RulSland \!n einem aianatsplitter gettoflen.
Scinen lelzlen tsnei 5.hrieb er a r 18 1:l in dcnr .r [\!ie ]! ail.n n iner Erieien) sagl,-: lch
trilnsdre eir bdldiges. Slückliclles \\'iederlehr Seine ] rnerlassele \\'ih\ e i\larlha rlohrle
mil 3 Kindem in Rathlau, herrälete später Karl Lirbker in Sechendori. (o sLe heute lebt.
\r'urde am I 7 I 2 I 91 3 ir Högsdorl geboren. Seine Ellern \!,ohnten später in .Al l-llatrnhor s I s o
daß .i die Schule in Kirchnilchel b.su.hkr Er ertemte nadr der S.hule das Ualertran.l\len,
und arbc .l. als Geselle in Bil.h.n. Als n-ir !ar.r r€ßloüen rvar. heiratete seine Nlutt--r der,
Landi'rsten Ä.lo1l Hoht i'r Ncss.ndod. ln dü Z.it dd tubeltslosiskeit (ar er bei Scltr tz aul .ler
\esseld.rrler \lühle beschäIqt Nach der Ua.htübemahme durch Ilitler meklele er sl.h
t)ei\yilliq zLrnt \lilitäi und dierne \.lr 191.1 bis 37 bei der Karallerie in Lud$igslLßl uo d als
Obergeirelter eollassen llurdi Exige Zeit \ar er bei der Polizei in HamburS, konnre seln.r
Krampladern weger don ni.ht blerben und trin bei der Post i Klel ein. Von.jort rvu.d..r
eingezoger Zulerzl \!ar er als Fel.lposts.hall'rer lm Osrer rätig, hier erkranktc .r plörzli.h an
I-ungen- un.laiel rrhaLrleltzilfdrnr! und !.rsr.ibna.h henigenTagenarr 21.8.1913 [r lrurde
1n der Nähe !o. Tossnoairlde'n H.ld enn iedhoi beigeslr7l.
geb arr 13..1.1925 in Volkshager Krs.Rosto.li . .h S.hD des SleLrerberateß Julius Cabel und
Helene geb Bull. die spailer ra.rh Kaköhl lerzosen. lr besu.hte dle \:olksyrhule in Kak.lhl un{:l
sp:itci dic \lit.lschule ir l,'iri.fb'xg Danach meldele er si.h freiuilllg ber der Wehma.ht
wurd. anr 2il 112 filr kriegsi etu ordungs fähiq erklinr Lnd in llzeho. elngestellt. lm Okt.l9l2
\am tr na.h Däneniark. Ab Juli i! 13 b.i4rj .r si.h ;. d.r ajegend lon \\'aiarrna !n Rullland
ao.i am !.1r 19.13 nlrl.

Kähler in . verzos na.h Fehmarn.

x Otto Maals

x frilz Kohrt

x Günther Cabel



OTTO MAAHS
Frau Maahs wurde durch folgendes Schreiben vom
Heldentod ihres Sohnes benachrichtigt ?ch haäe die
taunge PflicA hren mitzuteilen, daß Iv Sohn am
21.7.43, nachts gegen 1 Utu, den Heldentod tur FütwL
Volh und Vatenand e*brben ist. Ä,n 20.7. uar er mit
seinem Geswnn damit beschdftigt, Baumaterial at
Anlage Don Befestigungen Bleich hinter den Lordersten
SE uneen an fahftn Wöhrcnd det Nacht ist er mit
seinem Waqe4 üoht Lerußacht durch die Dunhelheit
Lmd den herfschenden Nebel, eaDas Dom Weß
abqehommen md dabei aul eine Mine gefafuen. DLt h
die Explosion uüde Otto düch mehrcre Splinet schuer
u?uündpt und ist htx. daruul in dpn hrnen spiner
Kamerade4 die ihn aü dem schnellsten Weg m
Veftarulsplotz btiryen üollten, Lvtstotben, ohne das
Beaußßein uiedere anet tu haben.
Die Komrynie üe ieft in Otto einen ihret fieißiesten Lmd
reupstcn Kamerud?n und der Funcmeistet seinen
besten Fahrer md Pferdepfleger. Wt oerden das
Andenhen dieses selbn pnichdreuen und bescheidenen
Soldaten, der nm so htirz nach seinem Heimatulaub
aLß dem Leben scheiden mußte, lür immq in hoten

WALTER HAHN
Aus dem Bdef des Armgefeldpostsneisters.."Getrea
seinem Fahneneid hat lll Sohn seine Ptlicht bis zLDn
Tode erlu t. Spinen Vory"shten oat "r u ?Een seine.
Fleißes und seines Könnerß einer der besten
Mitabeiter. Bei seinen Kameraden aat er a gemein
beliebt. Wenn Sie etuas in threm eroßen Schmerz
trc;sten konn, dann möge es die Geuißheit sein, daß lhr
liebet Sohn Eebleben ist im Kampfe lür das Höchste,
tut die Heimat, ftir Deutschlonds Frcihei. und ftu die
Zuhlmft seines Volhes.

Die Zelte der Feldbäckerei in frantreich

Xtingel, det Zu)iebock. tnan hdr heine \\'orte dafuL
LL:enn nan so etbas in selbst ges(haufelten Edlo.h,
ao tnan allein Üiisit.| onige 100n1 tian leind I

[s lreut itich, daß thr tiun endli.h u)ißt, oo lch stecke.
ittteip liebe Mutti hane gestem cebunstug. tch harte
Don enen Kametuden, daß heute der 24. Aulust ist
uncl da dachte ich daran- Du tnußt entschutdigetl, liebe
ll,tutti, tr:it bbsen hier eeder On, lag noch Datum. Wie
abgeschlossen leben u,i/ hier. hören n1r den
ohlenbet.juben.len Ldtm des Kantpfgenimmels und
das 'Lihra -Geschrei, u)enn det Rüsse angteift. Liebe
lll1ti- nachttdglih nßine ler:Lichsten Clü<k un.t
Seqensoi)nsche bn mn. Nimtn Di jetzt meinc \yortc
:u Hetzen arbeite nicht metu so del ünd schone Di.h.
Mach Dir L)ar allem kenten Kümn1er an nti.h ti geht
es gu\ denn Kummethißtden Menschenauf. Wie sohst
DLt .1bgehälmt aus, als Du mi.h da,nals in Hantbutg
besüchtest. Wiirde einem bn Euch ehras zustalJen. die
Stunde ütude i.h nicht tibeneben. .lenn ltu seid tnein
ein ünd alles! lst Pappis Lmge uieder ausgeheilt?
llit geht es g|t! Liebe Eltem, abet die Wahrheit Lti ich
Eu(h doch saeetl. Einen hleinen Spliter im
Obeßchenkel untl int Alrn habe i.h tloch in
Tronnrclfeuet abbekotnnlcn, lst aber eat niüt
schlinün, Lrtue eteich oebun letl und feftle Dui'
Kann laufen ünll a es LLie itntne/. bnuch nkht ins
Lazdrctt. lli.h hat der Heilantl na.h imnlet beschüt.t
und oifi tni.h au(h u)eitet beschüt.en. lllein Schkhsal
liegt in seinen Hdnden, ich habe es ihtn überyeben,
deshalb habe ich rcr und oahrendjeder Schldcht heine

Aus scinem lerzren Brielvom8.9.13: ,.Liebe Eltem, oeil
mal kut.e Rast ist, uill i.h die Zeit ausnut.en. Euch .t1
schrciben- Mn Eeht es gut. ales LDas tnan De aren hat
beiden s.hoeren Kdmpfen, hatja gar nichts :u sagen,
.1ie Hauptsache ist. man hat seitle gesuntlen Knachen
och und ist heil da@ngehonnen Unsere

Grunatoerfer. aUes ist dent Rüssen in die Hande
eefaLlen als et oot' kur.em unter geu\ tiEenl [.it1sat1
L.rt ]'tens.:hen und yor?tial üns angrit'f. tkot .hn ja
äbelhaupt nichts schrcib<rt. Lt)ie storh er angegtit'fetl hat
und uie alles i t einzelnen Denoukn ist. Dds konn ih
Eu(h eßt spdtet erzdhlen \)'n haben s.ltuerc \tefluste.
Kample Lnd nochtruls Kanpfe. nenli.h ntr \\atde. 30"1
Dar uns dic ltlosse.ler Bobcheurisren.
\,to.. 1-ttg,t nn4 tt.i ba_' li, S n,t-pn'..tJ r.,-.
eufgeteilt. itn Schut:etqraben denl Ieüd Äue-. it1Auge
Segenuber l<arabinü fett in An Das macht nil
nichts m.hr aus- Lenn di. Pa .er utlsetdi.irobe
übenahretl: dann Handgramten zu' Hon.ti Altcs hann
ntan eftragen, aber das nicht. t)etr1 ,lie .ige e 

^tlitletiein unseten eiqenen Cruben schießt ün.l .lddtt?h sa
L)iele r'erluste entstehe .

Ls uinl hiet o es hnappeL Di? Heinot hat skhet auch
-Lt.tt,r'n'..h:tIt.ja.. 11. t,.-. r?" 

^ 
-.l.t.t-.

sntd riele HontburleL Das s(hon" Hantbury gA\)t)

.eßtört. Det dcn KrieE angefatryett hdt dcr hot .tot
besrnnnt nkht Eeüallt Stat den ltati.üer hatten Lrir
li.'bet den fnqlantlpt o.let den Russen ats ler\h]dcte
tt.l .2n --ll?,1 R,tl?loa1 o1"
tlkl.hl Nun laßt L|tth h?t'.li(jt gtußen Latj [.uenn

CiJNTER C-AtsEL

Die Zahl seiner Briele is rotz der kurzen Z. sehr groß
Die Sehns'rcht nach zu Hause tieb ihn imnrcr \\ieder
.jazu alles zu schreiben, $as ihn be$egt.. so .nr
21.8.13: Meine Lieben dahenni \,tiele Briefe ünd
P.ich.hen habe i.h ilztlischen e,ha|?n. auch eitl
Kilopok?t rnit Honie. ahne Gelegerheit gehabr zu
hdbeü. mi<]t für a es Cute .u be.lanhen. D.ts süöt&,
abs!. .lie Bimen und Aügüstopt'el e*is.hen enlen und
satLas hat tnan hi?r nkht. Det ihöne Kuchen. die



Wir stellen vor: Erna Lotz
(Folse 221

Erno Lotz geb. Schulz wurde om 23.4.1919 in Roisdorf geboren. As der Voter die
Friedhofsgörtnerei om Eichhof übernohm, zog die Fomilie noch Kronshogen um, wo Schuzeii und
Konfirmoiion folgten. Schon zu dieser Zeit hoJJe Erno ofl ihrer Schwesier geholfen, die mil ;hrem Monn icarl
Horloff) einen Obst- und Gemüseloden om Schülperboum in Kiel beirleb. Noch der Schu entlossung 1933
ernie sie in einer Schlochterei onr Vinoioplotz ir Goorden Verköuferin und blieb dort bis zur Ausbombung
1944.

l93B hoäe sie in der Suchsdorfer,,Krone" beirn Tonz Frilz Lolz kennen- und liebengelernt, der os
Moriner in Kiel weite. Fritz Lolz isl om 25.9.1917 in Wertheim om Moin geboren, hofie dort Schosser
gelerni und kom ols Soldoi zu den Minensuchern, wo er oui dem Kreuzer ,,Leipzig" slolioniert wor . 19,10
wor Verlobung, om26.7.194) fo gte die Hochzeit in Kiel. Erno Lotz wor mifilerweie in dos Geschöfi der
Schwesler gewechselt, dos donn 1942 ebenfolls ousgebombt wurde. Nun wolien die Horloffs oufs ruhige
und bombensichere Lond ziehen und koufien sich in Koköhi dos domo ige Anwesen von Oäo Schröder. Es

wurde nun einiges umgeboui (Wohnungen). Horloffs pochteten den Koufmonnsloden von Fick lierzi
,,Schu theiß'Stube"l, so doß Erno Lotz einioe Johre lons die Woche über in Ko[öh], om Wocherende donn
bel den Ehern Kiel weilte.

Als donn Ehemonn Fritz l94B noch dreiiöhriger britischer Gefongenschoft heimkehrte, zogen die beiden
in sein Elternhous noch Wertheim, er orbeliete dort ols Schlosser in der KölletechniL. Drei Kinder wurden
geboren: llse (ietzt in Sotiendortl, Werner lin Schönwode) und Kor (Blekendo4l. nzwischen slnd sechs
Enkelkinder dozugekommen.

Corl Horloff hotte mitt erweile oul der llnken
Seire einen todenroum mit Flochdoch on dos
Hous onoeboui. Diesen Loden pochtete von
l95l on für zehn Johre Chrisiion Brix i der
donoch dos Geschöft von Honsen, früher Möler
übernohml. Auf der rechten Selle des Houses

volrher 5 enroneir ,n den
Nochkrlegslohren einen Bek eioungs oden.

Durch die Mogenkronkheii des Monnes und
den Wechsel des Pöchlers ergob sich 1961 lür
Fomll;e Loiz die Geleeenheit, noch Koköh zu
ziehen und dos AFU Geschöfi zu übernehmen.
Es wor keine einfoche Entscheidung und e;n
.,1,".." -nfo g o, s.. l-. o.r . o- . ....r i

Or1, LJnd Fritz Lotz hote seich gesogi, dcß er
nur zu helfen versuchen könne, do er kein gelernler Koufmonn sel. Er übernohm denn orch dos tte,
Lond-Fohren, zunöchst mil dem obgebideten Ford. Mon beochle ouf dem etwo 1962 enislondenen Folo
ouch die (von Corl Horloff) kunstvo I semolten Anseboie in den Fenslern.

Die Arbeiisioge woren sehr ong, denn onge vor Lodenöffnung mu8ie vieles vorbereitei werden, der
Wogen mußte beslückt werden. Es wurde richtig bedienl, viele Dinge wurden noch lose verkouft, mußter
olso obgewogen und eingelütel werden. Auch woren domols überoll noch Roboflmorken üblich, dle
obgezöhh werden mußten und von den Kunden donn in Hefien gesommelt und wleder einsetouschl
wurden. Selbshrerstdnd ich wor, doß ole Kinder milhelfen mußlen.

Viele Leute ließen onschreiben, hoflen dofür ein Buch unter dem todentisch, ouch dos wor üb ich. Und
noch Feierobend wor ouch noch viel zu tun, und nicht selien komen donn noch Kunden, die schne I etwos
holten, wos sie vergessen hotten oder wos ihnen fehlte. Bold wurde ouch der Siemone;rLoden m;i
übernommen, wo es nun Housholtsworen, Droht, Nögel usw. gob.

Ab 1971 wurde donn ouf Selbsibedienung umgesteit, und der spötere A&O Loden wor einige Johre dos

einzige Lebensmitrelgesch.ift in Koköh, nochdem es onfongs noch vier gewesen *oren, die ouch o ie Über

die Dörfer fuhren: Fricke, Vo iroih, Brix und Loiz.



Eine Reihe von Lehrlingen hoben hier gelernt, wobei dos bemerkenswerte ist, doß zwei Schwestern ouch
die beiden Söhne des Houses heiroteten! llono Honsen wor der erste Lehrling (mit 120 DM brutto),
heirolete Werner Lolz, spöter donn Gundulo Honsen den jüngeren Sohn Korl. Doneben woren Gundo
Dohrmonn {Dit}monn), Morino Rickert, Chrisiione Gobbe* und Angeno Griesboch hier in der Lehre, ols
Aushil{en ouch lngrid Fronzen und Corinno Wieckhorsi tötig.

Sonnlogs wurde ouf der Lippe ous dem Wogen on Urlouber und Einheimische verkouft, eine echh 7-
Toge-Woche! So wor on Urloub und Reisen erst noch der Geschöftsou{gobe zu denken. Dos hoben die
beiden ober donn ouch reichlich nochgeholt, woren in vielen vor ollem südeuropöischen Löndern und
wollen dieses Johr noch noch Progl

lm Juni 1966 bronnle eine Truhe or.rs, mit 10.000 DM Schoden, und nun mußte einige Toge ouf dem
Flur oder ous dem Auto verkouft werden. Dos Geschöft des Lebens mochien die Lotzens wöhrend der
Schneekoloslrophe Mitte Februor 1979: Die Regole wurden resflos leergekoufi, es gob nicht Zucker, Mehl,

)972 v.l.:ein Bekonnter, Erno, Korl, llono und Frilz Lotz

Tod von Cor Horloff I987 dessen Anwesen erbien und wieder einzooen

Kekse und Zwiebock mehr. Dobei hotien sie
sich kurz vorher ouf einer verkoufsmesse
noch l2 Dosen ö 40 Würstchen
oufschwotzen ossen, noch Meinung der
beiden ein Fehleinkouf. Diese wurden ober
von der Gemeinde für dle 'ieen Helfer
beim Schneeröumen in Friedrichsleberr
gekoufl und woren ouch weg. Einen Wogerr
vo I Broi brochte Bdckeriohrer Günter
Griehl, der selber seine Tour nicht mocnen
konnre. Dofür komen die Kunden idorunrer
viele nie gesehenel zu Fuß, mii Schlihen,
Trecker und kouften o les.

i9B0 soben Friiz und Erno Loiz dos
Geschöi ouf, welches noch kurze Zeil
,erpochiei b ieb, unct zogef zunöchsi in dos
Grlebel sche Hous, ehe sie donn noch dem

.rnd cuch lnteressieaer teser cler ,,Frönkischen Zeitung"), wurde in Koköhl l96t gleich cilde].nirg;ed und

Do tL-ooor .o' d.r Po. \"" r^ Io9 oc.
Goldenen Hochzeit 126.7.1 991

iriiz Lotz hofie in Weriheim die Morinekomerodschoft mitsesründel (er isr ouch heure dorl noch oobei

trol 1967 ln den Reichsbunci ein. Wie einioch .non zu einem
Posten kommen konn, den rnon donn schweriich wieoer
loswird, dos hot er erlebt; Nochdem er von Roberi Sieffen l9Z2
zur Übernohme des 2. r/orsltzenden der Ortsgruppe überreder
worden wor 1,,Do ho* du fost nichts zu tun"), wurde er noch
dessen Tod l97B Erster Vorsilzender und ist es bis heute. Erno
Lotz ist ouch schon lO .lohre seine Sielivertrelerin. n ihren
Zeiten wurden die Mehaogesfoh*en elngeiührt lzunöchsi eine
Ubernochlung noch Ho lond), inzwischen iöhrlieh im Seprember
mii vier Ubernochi!noen (wobei der B'rs für die Mosel-Tour im
September schon wieder voll istll.

Die wiederhoten Bemühungen der beiden, die Amrer in
jüngere Hönde zu geben, woren bisher erfo glos, ober für
beide siehl noch den neuerlichen Wlederwohlen im Frühiohr
fest, doß es dle elzien beiden Amtslohre sein sollen. Die
Ortsgruppe hot immerhin über 100 Mitg ieder (mit wochsender
Tendenz).

Die beiden reisen olso noch gern, Erno Lotz singi im
Kirchenchor, Frilz Lotz kümmerl sich um den Goden hinter dem
Hous. Beiden wünschen wir weiterhin olies GLrte, vor oilen-
Gesrrndheil



Eine Reichsbund-Tagesfahrt um 1954
Es wor gonz schön schwierig, genouere lnformolionen zu dem obigen Foto zu bekommen. Die

Reichsbund-Ortsgruppe Koköhl hot in den 50er und 60er Johren regelmößig im Sommer eine Busfohrt
veronsto[et, für dieses Foto kommen 1955 (3.Juli, Schleswig, Glücksburg) 1954 ( . Juli, Sochsenwold,
Friedrichsruh) oder 1953 {5.Juli, noch Dohme, Kellenhusen, Grömitz) in Froge.

Seit 1953 wor Heinz Dickow (ols Nochfolger von Förster Thiessen) erster Vorsilzender. Die beiden
verzogen im luni '1956 noch Weikersheim. Domols veronstoltete der Reichsbund noch iedes Johr eine
Moifeier im ,,lronkrug" , in einem Johr heißt dos Progromm: l0 Uhr Aufoellen des Moiboumes (es wurde
eine Fichte genommen, do die Birken noch nicht grün woren). 14 bis '17 Uhr Kindertonz (16 Uhr
Bonbonverteilung), obends Tonz mit plottdeutschen Theoterstück (der sool wor übervoll, die Veronstoltung
douerte bis 4 Uhr).

Genou so schwierig wor die
nomenlliche Bestimmung der
Mitfohrer, wobei einige froglich
und ondere unbekonnt bleiben.
Also, die Nomen ohne Gorontie!

Vorn v.l.: Roso Noqel
9eb.2.5.15, heute Futterkomp,
früher Friedrichsleben, longe
Johre Schriftführerin im
Reichsbund, Mortho Humm,
seb. 16.3.10. Koköhl,
Heischweg, ebenfolis longe im
Vorstond tci,tig gewesen, lrmo ?
(Enkelin von Schuhmocher Stolp),
Wolther Si€moneit (Koufmonn in
Koköhl bei Horloff im rechten
Teil des Houses, veeog spöter
noch Lütienburg), Almo Hoken,

geb. 9.12.14, Friedrichsleben, Noro Steffren (Bintzik), geb. 6.7.3o,Tochrer des Kriegsinvoliden Ernsr Sreffen
und Frou Anno ous Blekendorf, Heinz Dickow geb. '19.10.13,(im Forst beschöftigt, verzog im .luni 1956 mit
Förier Thiessen noch Weikersheim,_!-!.

H;nten v.l.: Corl Slolp, Schuhmocher in Koköhl, geb. 3-1'1.82, wohnle im Hous bei poustion,verzog
spöler noch Heiligenhofen, Johonn Donielsen, Moler und Musiker (Klorinette), Oldenburger Stroße (heute
Schworck), Poul Koiser, Blekendorf, geb. 30.7.1900 in Elbing, unrerhielt die Mir{ohrer mir dem
Schifferklovier, gest. 24.2.76, Morionne Voß (geb. Dohrmonn, Kolonie), Morie Muckert, Bjekendorf,
Reninerwohnheim, geb, 18.8.92 in GroboVOder, gest. 28.12.1981. Kuno Frever, Friseur in Koköhl, links
neben der Schule, geb, 29.8.1900 in Stetlin, gest. 5.10.1964, Ksroline Mooß, Sechendorl (t883-195gI
Ello Moohs, ge6. 31.7.07, Sechendorf spöter Blekendorf, R.nt**ohnh.;rn, !4q6g!§9r, g.b. Steffe;,
Blekendorf, 9eb.8.5.'1905, gest. 22,9.1982, Albert Runqe, Rothlou-Kolonie. geb. 9.10.19i1, versrorben
l993, Roso Bünier geb. Stork, Blekendorf, geb. 22.12.1913, ? {vorn), Meto Schlünzen, geb.
i 6.8.07,Blekendorf,verzog spöter noch Homburg, Schwester von Frou Lomp, Pulverschuppen Sehlenjorf,
beide geb. Wellendorf, Olto Schröder, Koköhl, Hopfenberg, geb.20.6.1913, Berto Zimmermonn,
Blekendo#,geb, 31.5.05, Minno Schwien, Blekendorf, Schießplotz, 2a.7.1905-17.4.1970, Kriege*i+we
von Hermonn Schwien, Anno Steffen (vorn), Blekendor{, geb.29.10.1913 in Homburg, Wwe. vtn Ernst
Steffen, gest. 3.6.T982, Elsberh Fick {hioteo), Koköhl, Meisenweg, geb. 9.8.i2, gen. 12.4.1994,!-lvotn},
Wilhelm Prieß. Blekendorf, 23.11 .1902-24.6.1962, Ellriede ?reiß, Koköhl, im Vorsrond tcäig gewesen,
Ernst Nooel, Futterkomp, früher Friedrichsleben, geb. 16.8.1909, Fritz Weqner, Kokahl, Lebenigefah*e

:.j- E]t.!"jß, !,.Minne Srork, seb. Wohterr, Blekendorf, geb. 10.1.i894, Wwe. von Augusr Srork, sesr.29.1 2.1 97 4, wor longe Johre Leichenwöscherin.

_.]1,9y: Mitte: Herr!ql.o-.]Qö!se, \:T*d^:dl Geschenberser Wes, wor Stetlmocher, orbeiiere tonse
Johre ber tsurmeister, Koköht. re: Luise Meier, Blekendor{, gegenüber Schütterwiese, 3.1 .l gB4- 15.10.196;.

ri -'r-.:'.$;.- §



Die Gildef_esle L§lrs.r.l
Es wgr sehr heiß om 8.Juni, so doß einisen Gildebrüdern

der Umzug noch Futterkomp (Herbert l-omp) zum Abholen
des Königs Bodo Eoll doch schwer fiel. Gui 100 Teilnehmer
fonden sich zum Frühstück im Zet ein.

Am spälen Nochmiitog gob es noch ein Geütter, ehe

donn dos neue Könisspoor gekrönt werden konnle: Neben
seiner Bürgermeisterwürde ist Hons-Petur Ehmke nun ouch
tur ein Johr König. Könisin w,rrde Wiebke Weliendorf, die

som von ihrem Vorer - Gildemeister Helmut Melzer -

gekrönt wurde. (Die neuen Moiestöten oos dem Dorf
werden olso im kommenden Johr für einen küzeren
Umzus sorgen, wie einige schon vorousschouend

Abends wor im Fefielr zur Musik der
Siimmung
Aul dem Foto lm Zeli die neue

wellendorf, dohinier HelmLri Me zer,
Ehmke und Schießworl Olio Südel.

grh,yll" %k/*r,/@
t,r,t /7,1/

Brüder Grell gute

Könisin w ebke
Könis Hons-Peier

{,r-*l* aaG/'ö/J t.,t,t /7?3

Trockenes Wefier beim Gildefest om l5.JLJni. Eeim
Frühstück im Gidehous Siewers rvoren knopp 90 

^4iis 
eder

dobei und erireuten sich on den vortrösen von kor 'Heinz
Kröser, (1os'H. Griebe und 'Ailkonie' Dr. Hons Kro

Nochmiltoss donn der ubliche AbLoul ouf dem Ge onde
om Gidewes, e'ii. rum letlen Mo , denn e ne Verlegung
des Schießplotzes in der HopienberEt si gep oni

-r 8 e- .o -,- "ong on a .,-o.,
Heinri.h Nogel p.okonreri werdenr ,.Fiete !om End",
Fredrich Meier st neue Moieslöi, seine Frou Helgo isl die

Abends fond donn wie immer dos G defesi bei Sievieß
se nen Ausklons mii de'n Feslboll. Mus k Udo de Vegt.

Aul dern Foio (von nksl die neuen Mo estöten Helso und
Friedrich Meier mii denr obge ösien Könlgspoor E isobeih
und Dr Hons Kro sowie Heinrich Nose

{rh,,fu1"'%.tl** t,r, t /7.?.()

Koli ober rrocke. wor dos Welier wie scho. die Tose zuvor-
om Gideros, dem 22. Juni, vom Sommeronfong cuf dem
Kolender offensi.hilich unbeeindru.ki

Dos neue Könisspoor [uise und Werner,,der Fahnenlrdser,,
Evers qus Höhnersool lösie Heinrich und Lore Voß ob. Den von
leizteren sestifteten Jusendpokol sewonn chrisrion Ewe.s
(tuftsewehrschießen), beim Torwondschießen wor Hennins puck
erfolsrei.h und den Hein-Schün cedächrnlspokot g;wdnn
Mo-rn E^p.s

Beirn sul besuchien obendlichen Gildeboll (Musik: Henry
Vorbeck) wurde Moniko Piper zur,,Miß Gjtde,, erk",." un;
bekom den von Fomilie Hogedorn ous ;riedrichsteben
sestifteien wonderpokol vom Vorsi!"enden H!i.e. i lttrs

berre.crr.
Aui dem loiö y Fo ger Ehlers, i.u;se und werne. Fve"'



Schulfest 1996
Das diesjährige .,Vogelschießen" fand am l4.Juni mit ausnalüßweise verkürzem progmmm bei bestem Wetter
statt. Terminüberschneidungen mit der Kaköhler Glde und dem Karnmerubiltum in Futterkamp \.\,.aren der
Grund. So gab es am Freitagnachmittag Wettspiele. Preisve.teilung sowie Kafee und Kuchen und keinen
Umzug. Auf dem obigen Foto präsentieren sich die 5 Königspaare mit Urkunde und Schä.pe Voine v.l. Johanna
Köpke und Merlin Rehfeldt (beide lb), Klaus-Philip Komorowski und pia SchlürEen (ia). Michael pries und
Tanja Lachs (2). Hinten vl. hinter Merlin: Finn Piechowiak und Ramona Tirnm (4), Thilo Fleischhauer urd
lGtharina Schultz (3), dazwischen Schulleiter Alexander Ka.ramanlaki.
Im neuen Schuljahr wird es emeut zwei erste Klassen und darnit sechs Klassen geben. Neue Lehrkräfte siDd Ellen
Neugeboren aus Mönkeberg und BurklBrd König aus Barsbek.

21327 Kaköhl I 04382 - 328

tr
tr

E
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Ilolzfenstcr
Ku nststol'fe n ste r

E 'l'üren
E Treppen

llaumteiler
Einbauschränke

E Innenausbau
E Verglasung

Wle in den leizien ..lohren üblich, wurde dos Sommerfesl des SPD Ortsvereins Koköh on zr"ei
Togen hintereinonder durchgeführt. Guies Weller deuteie sich schon beim Aufbou om Donnerstog on,

und der Frellog brochle einen der heißeren Toge dieses Sommers. Zur xlrIDERDISfo rm 17.30 komer

Lohnarbeilcn

Jürgen Hintz
24327 Kaköhl
I04382/2s6

Ich führe auch sämtliche
Baggerarbeiten preiswert aus.

denn ouch zögernd die vorwlegend lüngeren
Kinder, die erst noch einiger Zeit d e
lon/{ö.L. ,^ l,pIl-L ,oL .o. he'.er.

gemeinsom gestoltet, ouch konnten die Klds

sich bei Disclockey Morco Rüder
Musikwünsche erfüllen ossen. so doß ole
göngigen Hlls eriönien und ouch die Kelys
nichr lehhen. Eis, Geiränke und Brolwurst
konnten gegen Durst und Hunger helfen. Mii
Bele.lig 'ng r rd un5s,2 [e1' 1s m6- 'r
Anbetro.hl de, Srrond*erers zufrieden seir

(,,Mooorn") wurden



Am Sonnobend donn öhnliche Welterverhöhn;sse. Trotzdom fonden sich noch und noch viele Kinder
ein, um bei den KOSTEIILO§EI{ §PIELEI Preise zu sommeln (meislens eine Soche fr]r die Milller, denen
dofür donn Tüten fehlen). Dos Angelspiel fond viel Zulouf, ober ouch Torwondschießeo,
Erbsenschlogen, Lochboll. Fohrrodringreiten und Groschengrob woren vertrelen. Koffee und Kuchen
gob es für Eltern und Großeltern. Am Bierpilz wurden kolte Getrönke geboten, Eis, spöter ouch
Brotwurst. Nudel- und Kortoffelsolot konnten gegen Verzehrbons erworben werden.

Für den Abend wor etwos Neues geplont. Nochdem seil 1980 ieweils ein Fußbollspiel die Attrokfion
des Abends dorstellfe, hotte sich Vorsitzender Holger Schöning diesmol ein jsprEl. oIItrE GREMEI{'
einfollen lossen. Dos ist ihm noch Meinung der Zuschouer und der Mitwirkenden heftor.ogend
gelungenr Es woren nelre Spiele
ohne o lzugroßen Aulaond und ohne
doß Mitspieler B omogen befürchten

Nocheinonder hollen die jeweils

iünf (ohnunsslose) Leute siorken
Monnschoften on sechs Stoiionen
kniffise ALrfsoben zu bewälrisen. Es

begonn mil einem Fohrrodringreiten,
donn mußte noch einem Crockel.
3oll Porcours mii einem Rugbyboll
durch die iorwond geworfen werden
(wos sich ols schwierio heroussielltel.
Nun sollten Ge.lsiücke so in ein
Einmochglos vol V/csser geworfen
werden, drß sie unien in einenr
Eierbecher ondelen (ouf dem
unlerel. Folo nühen sich gerode
Cr:rsier ilcr; urd Eckhord Münsler.
Dieler Frlkowski schor,t zu). Dos Erbsenschlosen fiel den Erwochsenen ouch nicnt leicrler os den
l(indern om Nochmiäog. Auf Trockenskiern mußten drei Mitspieler, in ieuerwehrmoniur, einen
Porcours bewdtigen, der vor einem Tisch endeie, ouf dem brennencle Kerzen mil Wosseroisio en zu
l6sciren woren. Umiubeiter rlöhepunkl wor donn die,,Korooke" Show im Zelt. Ein Lieo mußte gezogen
rerden, der Ten wurde vedeii und zur Beg eitmusik solte mög ichsi gLri gesungen werCen.

Die Koköhler Gilde hotle die
,,Nordseeküste" gezogen und bekom viel
Applous. Die Rothlouer Gilde hotte mit ,,Junge.
komm bold wieder" nicht gonz so viel Erfolg,
ehe donn die SPD-Monnschoft mii,,Beinhort"
klor den störksten Applous erhielt und zur
Zugobe oufgefordert wurde. .

Bei der Siegerehrung konnte Holger
Schöning donn ober erwortungsgemöß d€r
Koköhler Gilde die Urkunde für den l.Plotz
übergeben, zweiter wor die Rothlouer Gilde
vor der SPD. {Die ebenfolls e;ngelodene
Totengilde Blekendorf hotte om Tog vorher
obgesogt, weil keine fünf Leuts
zusommenzubekommen wo16n.)

\'. .:rokön er GiCe D eier tc kc\,rsk . i!1o1hlos Bcck i.on( rioh erl.
Siefon Nose . Ro i Bredenoßi.jq Ho.rs '! Sosrlon. E.khord
ütjn§]er. aisitle Bo!er. Gerd Thiessen. Tonic Eh..ke Roin auer
GilgLqHoßt'W.Eh ers, CoßierJ Horz, Eckord Monsfeldl. Joochlm und
Kar Helnz Rir

Mittlerweile unterhielien schon die GADs[D(xrEB dos publikum mit zünftiger BläsÄruslK, ehe spörer
Morco mit Dlsfr"Musik den lefzten Teil des Abends eröffne_te

lm gonzen ein gelungenes Fest, mit dem die Veronstolter zufrieden gewesen sind. Und dos ,,Spiel
ohne Grenzen" dürfte ein öhnlicher Douerbrenner werden wie vorher doi h,rsige Fußbollspiel.

Der Donk des Ortsvereins giit ouch den zohlreichen Helfern und Spendern.:



noch zu beriehten ist

Lütjenburger
Puppenstübchen

Wir führen:
O I(ünstler-, Charakter-

und Spielpuppen
sowie

O Teddys von Steiff,
Clemens, Hermann u. a.

Neuwer kstraße '2 24321 Lri tjenburg
Tel. 04381.19976 od. 8125 Fax l.l43Bl/11429

noch dem Mollo fflonzen- Tiere- Technik
geslern und heute ein umfongreiches
Progromm gebolen. Zu den
lnformotionsmöglichkeiten komen noch
Ponyreilen, Kutschfohnen, Melkwettbewerbe,
fflqslermolerei und Kinderspiele hinzu.
Notürlich wvrde ouch für Essen und Trinken
reichlich gesorgl, u.o. ouch ouf einem
Bouernmorkl von Selbsfuermorklern.

Besonderen Anklong fonden nolurgemöß
die' londtechnischen Vorfuhrungen. Auf
unserem Folo werden wie vor 50 Johren die
Gorben von der vom Trecker ongelriebenen
Dreschmoschine gedroschen.

tt
Die

Veronstoliungen hotten - trofz des nichl
überrogenden Wellers - Pelrus im Bunde und
ouch gulen Besuch. Dos gilt filr die beiden
Konzerle des Fremdenverkehrsvereins in Koköhl
bei Monsfeldl (mit den ,,Pohnsdorfer
Kronichen") und om Strond (Motrosenfest mit
dem ,.Akkordeonorchesler Holsteinische
Schweiz"). Ebenso ober fur dos Dorffest der
Nessendorbr Feuerwehr und dqs
Sondkuhlenfust der Koköhl-Blekendorfer Wehr.

B

Fr{sewloda
Alte oorfstraße 10.24327 Kaköht

0r.Fr von I bis l8 Uhr

Sa 8.13 lJhr. L{ontaqs geschl,rssen.

lhre Anmeldung

nehme ich geme auch teielonisch entqegeol

Telefon 043821381

Die Fohrrodtour der Koköhl-Blekendorfrer
Feuerwehr om Pfingstrnontog hotte mit über
40 Teilnehmern nicht die Beteiligung
vergongener Johre. Noch einer Andocht in der
Kirche führte die Route über Koköhl,
Nessendorf, Hosenberg, Rolübbe noch Söhren
und über Högsdorf wieder zurück. Es wor zum
Glück frocken, nur ein kurzer Regenschouer
mußle hingenommen werden. Unlerwegs
wurde Erbsensuppe ousgegeben. om Ziel gob
es im Schulungsroum Koffee und Kuchen.

o
Auch die Fomilienrodtour der AsF hot

nichl mehr die Teilnehmerzohlen vergongener
lohre. Am 23. Juni ging es bei koltem, ober
lrockenem Wetter ou+ die Tour über Klelkomp.
Viehdomm, Nüchel und Sogou noch
Kirchnüchel, ehe bei der Alten Schule in
Neuhormhorst eioe löngere Rosl gemochl
wurde. Der Rückweg führle donn über
Högsdorf und Flehm zurück zum Gruppenroum
bei der Schule, wo Koffee und Kuchen
bereilslonden.

D
Riesiger Androng be; ,,Londwirtschoft Iür

jedermonn" onlößlich des 1O0|ährigen
Bestehens der Londwirlscho{iskommer
Schleswig-Holstein. ln der Lehr- ,lnd
Versuchsonslolt Fullerkomp wurde om 16. Juni

Entdecken Sie das
zohlreichen

Was



Die ,,Bouerninfo" ouf dem Compingplotz
Ploten om 5.luli litt leider unter einem um 19
Uhr einsetzenden Nieselregen, der gor nichl
enden wollte. So kom vor ollem der iniormotive
Teil (Feldrundfohrten usw.) ein wenig zu kurz.
Trotzdem hotten sich sehr viele einheimische
und urloubende oder compende Besucher
eingefunden, um sich Schlepper, Möhdrescher
oder Feldsprilze onzusehen. sich mil
heimischen Nutztieren durch Streicheln,
Schölzen oder Probemelken (ollerdings bei
einer Holzkuh) zu beschöfiigen oder on den
gebobnen Speisen und Produhen (vor ollem
ouch von den Vermorklern ous der Gemeindel
und Getrönken zu erfreuen. Die Probsteie;
Jogdhornblöser hotten die inzwischen schon
troditionelle Veronstoltung noch der Begrüßung
dr.:rch Wolter Poustion eröffnet.

rl
Die troditionelle Sommertour der SPD-

Froktion hotte diesmol om 31. Juli die Lehr-
und Versuchsonstolt in Fvtterkomp zum Ziel. Auf
einem ousgiebigen und sehr informotive.
Rundgong wurden vor ollem Viehholtung
(Melken Herr Monn, Schweine Herr Dr. Roth)
und die Boulehrschou (Herr coldenstern)

gezeigt und erlöutert. Beim onschließenden
gemütlichen Beisommensein mit Grillen
konnten ollerhond Frogen ous der Runde von
den Verlretern der Londwirtschoftskommer
beonlwortel werden. Donk golt ouch Fomilie
Bostion für die vorzügliche Bewirtung.

o
Wieder einmol hotte Ekhordt Honusch für

die ,,RothloiJ-Rollye" om l O.August eine
schwierige Tour (Richtung Osrholsrein) mir
knifffigen Frogen und Aufgoben ousgewahlr.
Sieger wurden: Eckord und Rolf-Peter Monsfuldt
vor Ruth und Holger Ehlers. Bester Fohrer wor
Cor§en Horz, bester Beifohrer Axel Krouse. lm
kommenden Johr wird die Rollye zum 25. Mol
ousgetrogen.

0
Die Kirchengemeinde Blekendorf hotte om

I 1 . August zu einem ,,Kirchweihfest" in und um
dos Gemeindehous geloden. Noch einem
Goltesdien§ um 14 Uhr tummelten s;ch vor
ollem kleine Kinder im wunderschönen
Postorotsgorlen, und die Springburg wor
stöndig umlogert. Für Speisen, Getrönke,
Koffee und Kuchen wor gesorgt. Um l8 Uhr
beendete ein ,,OI{enes Singen" mit dem neuen
Gospel-Chor dos Fesl om Nomenstog der
Sonlo Cloro.

ü

Hemur Fadzuhi Zefuahezungs üid Lriftunqsbaume,srer
2432r Gadendoa. Bfunsberq r ' ie 1043315232 Fax 6353

Beratung, Planung und Ausführung von

Heizungsanlagen
als Warmwasserzentralheizun!en mlt

a Ölieuerung
a ErdgasJeLrer!ng

a F nssiggasi€!erung

Reparatur und Wartung von
a Ölbrenner
c casbrenoer
a Warmwasserbere te r

Bäder und Komfortbäder
nach lrren Wünsche. im At. und Neubau

Bauklempnerei
a Dachrinnen Fa rohre

a Schornsteinenfassungen

NEU:
Hegenwassernutzungsanlagen

für WC, Waschmaschine

und Garten

Schornsteinsanierung
mit V4A-Edeistahlrohren

Neu. Mondeo Foshion.
Anprohe gefüllig?

Dersitzt lrinen wie angegosse.tDas Sond€rmodel Mondeo Fjsh on
Rernsetzen Lnd sichwohffühle.. Machen Sierett eine probefah(:

.l,6li6VZETEC E-Molormit65 kWIBBpS).Fahrer und Bet lrreF
Airbaq. E ektrons.ries ABS. 195/60e. Re Jen ml spezie len Fzdzerbrenden

. Nebe lampen vor. . Aud osystem 200r. Etektronsche Fod WeSJahL
spere. E ektns.h verstel lnd behe zbare auß€nsp ege lnd ve es mehr

Iord. Die lun wos.

Mondeo Fashion: 29.990,- Dß{
oL 4tü'.r, srüEr .der Thier steicher Prek b?i steicher ausatuns

5.i, 25 Jdhren ,hr Fo.d.tjdvpthöbdtep

Autofuacls §eerme§*Epr
- ?o[" O43§ t.608T



Der Kreisliga-Aufstieg ist doch noch gelungen!
So dicht liegen Freud und Leid im Sport nebeneina-nder: Hatten die Kaköhler Fußballer am Sonnabend,

dem 8 Juni, dem letzen Spieltag, noch die letze Chance auf den Aüfstiegsplatz 2 verspielt,
so stellte sich am nachsten Tag heraus, daß auch Plalz 3 (durch die Rettung des TSV Preetz
ll) zum Kreisliga-Außtieg berechtigtr lnxnerhin ein schönes Jubiläumsgeschenkl

Das wird mit Sicherheit eine schwere

Ill \ru.de abgemeldet. weil fast eine

wechseln woll!e): Die I. wird wohl von Anfang an gegen den Abstieg kämpGn müssen. auch
welln Spielertra;ner Gerd Ebsen mit Mittelstürmer Marco Bötel (vom TSV Lritjenburg) und
Mjttelfeldspiele. Sven Knust (vom S\rK Giekau, noch nicht fi, zwei Zug:inge verzeichnen kann. Mit
Marcel Ockert (vorher Il[.) wird ein besonders Iauffreudiger Spieler eingebaut. Aber fehlen werden die

langzeitverletaen Andreas Buchhom und Markus
Spitzer sowie Andreas Woellm, der aufgehört hat
Mannschaflsbetreuer ist Rainer Moyseszick
Ebenso wird auch die ll. in der A-Klasse mit
Betreuer Holger Schdning mil dem Ziel
Klassenerhalt spielen, zumal sich die erheblich
veränderte Marnschali ersl emmd finden muß

KAMERAS

sofortzum Mitnehmen

Foto Grunenberg
Neuwerkstraße - 24321 Llitjenbr_rrg

Blümchen
Iü]1 !loircqLl!r.!!!!!E!§t€trr

Blumendekoration
_gestecke

-sträuße
Hochzeits und Brautschmuck

-Bl'rmen für all€ Anläss€ -
wir frcuen uns auf Sie und stch€n gcmc mit Rat ud Tat ar Seite

Saison für die beiden Mannscbaften (die

komplette Mannschaft aufhören ode.

FILME
FARBBILDER
PASSFOTOS

Die H iele des SC Kaköhl in Blekendorf

Den Saisonstan kann man in Anbetracht der
Eruanungen du.chaus als gelungen

b<u.i.hne- iü \rnrere d\ I o(rm
\Iitauf-ireiger Dannau mit einenl etwas
e.iläuschenden I :1. konnte aber im Heimspiel
gegen den hohen Favoriten und labellenluhrer
Krumnrbek ein reft\olles I0 nach lollcr
Id ,,,lir ..re Ic'rr.r.c er,'nuen \1,'h L.e,nr

.er'\ l( ,ru.L : , l'.rL_u'L) r'r (''Lbrn

konnl€ dic Ell nachueisen. daß sie ln diese.
Kla\sc rnirhahen k,tnn I\un muß in de
kornnenden Spielen \,()f allenr gegen
'e '-i']r:.1 ..h r r.'h<re Lccre'
Hesscnstern. Srein. Wcntorl und [:T Preetz
gepunktet \\erden {ber ob das mil cinenr so

kleinen Kader 7Lr schaB'en ist l

l). rl lrnnl( r rcLcr /J."mnr(''(r/Ln: n.l
cjfcm I : segen S\1( Gekau lllelch sehr
. erL\,Ll( PLrnkL( drnmeln rlrLrßL( ddnn dber .n

Planeln0leinstecken

e Helm§plele OC\ 5t Äahohl rn Itlekendo
So. I Sept l5 00 I TSV Hessenstein

So. 8 Sept 15 00 I Germ Ascheberc

So. 15 SeD! l!00 II TSV Barsbek

So. 22 Sepr 15 00 I TSV Wentorf
So. 29 Sepl t5 00 II SG Külren ll
So, 6 Okt l5 00 I TSV Lütienbure
So. l.l Okt 15 00 I] TSV Selent II
So, 20 Okt 15 00 I FT Preetz

So, 27 Okt 15 00 II TSV Raisdorf Ill
So, i Nov. 1,1 :i0 I SV Dobersdorf
So. l0 No! I.,l i0 II Postfelder SV
So, 17 Nov t4 30 I vß Behrensdorl
So, 24 Nor l4 00 I I SV Dannau

j>€-e-<-'=:'-":--i=:o-

Etiedrich Dittmer
Baurtoft .Holz.Balmdlrt

ItGtzoltnöbol . Güt ncertet
Am Xneisch - 24121 Lütjenbürg

Telefon (041E1) s611



Isffi
Mittwochs 15.30-17 lJhr

Sprechstunde unseres
Bürgermeisters [Iaüs-Peter Ehmke
in der Kur1erwaltung Sehlendorf.

Bitte möclichst vorher Termin vereinbare lO01182/557.
SPARKASSE KREIS PLON

Öffnungszeiten: lvlo, Di, Mi, Fr:
nurvormittrgs 9-12 Uhr

Do: nur Dachnriltags l4-18 Uhr
K:iköhl, AIle Dorfstraß e t043821717

Sonnabend,28.September Laternenumang der Gemeindervelrr. diesrnal rn Nessendorl'.
Start 19 ljhr

Sonnabend, 2 Novcmber Kameradschaftsabend der Kakohl-Blekendorfer Feuerwehr. 19.-10

[,]hr Gasthaus Sie*crs, Kaköhl (fur Nlitglieder. mit Voranmeldung)
Freitag.8 November Grünkohlessen des SC Kaköhl, 19 30 Uhr- Gasthaus Siewers-

(flir jedermann. mit Voranmeldung)
Sonnabend- l6.November Kameradschaftsabend der Sechendorfer Feuell{ehr- l9 30 llhr

Casthaus Siewers, (für Mitgiieder und Gäste, mit Voranmeldurg)
Dienstag,26. Norember Öffentliche Sitzung der Gemeindelertretung. I9.30 llhr

Bairgerfrageshulde. Orr und Tagesordnring slehe Presse.

Bekanntmachung und SPD- Aushangkastel iD Kaköhl
Sonntag. l.Dezember Wahlen lir den Krrchenvo.stand. Wahllokal Gemeindehaus

ibis l8 trhrl
..BLEKENDORFER ZEITUNG'' NR. 43 ERSCHEINT

GRÜNE TONNE
UND

GELBER SACK

*ö

Leerung bzw. Abholung olle 4 Wochen:
Sechendorf, Sehlendorf, Siedl.Friterkomo: freiioqs, 1 3.Sep.,1
restliche Gemeinde: montoqs. 16.Sept., l4.Okt., I LNov.

I.Okr.,B.Nov.

Preisskot und -66-Abend om Sonflobend, 30. November, 19.30 Uhr
in der 

"Schuhhei8-Srube" 
Koköhl. Es sehr um Fleischproise.

Dozu lädr die SPD herzl;ch ein!

Vielen Dank unseren Inserenten. Wir bitten um Beachtung!

bertrarn dietelRESTAURANT

Lütjenburger Straße 19 .24327 Kaköht i

el. O 43 82/ 6 03 u.5 28;Fax O 43 A2tS 60
. Erdarbeiten
. Stemmarbeiten
. Abbruch

(auch in Gebäuden)
Ausführung der Arbeiten mit Geräten von
1 bis 20 Tonnen, ab '1 Meter Breite

Betorring im : 48 DVi
KG-Rohr, 125mm O, 5m lang: 29,50 DM

$utterhiBte
Kurt Nickels
Sehlendorfer Strand
Telefon (04382) 12 53

Gutbürgerliche Küche

Für lhre Familienfeie.
liefern wir außer Haus:
a Burgunderschinken
a gelüllten Nacken
a Grillhaxen

Saison-Spezialität:

§panlerkel uom Grill
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bildurg zu ermösli.hen, gehad zu

acn $i.htigsten Aulrnbcn d.r Lltenl
l)re \'.,rauss.(zungen dariir soll(.n Si.
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\trr.orCe isr rcgelmlißiges Sparen
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